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der Hochschule Ruhr West 
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Dritte Ordnung zur Änderung der Bachelorprüfungsordnung für den Studiengang Internationales 

Handelsmanagement und Logistik einschließlich der dualen Studienform  

der Hochschule Ruhr West 

 

 

 

Aufgrund der §§ 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 

(Hochschulgesetz – HG) in der Fassung des Hochschulzukunftsgesetzes (HZG) vom 16.09.2014 (GV. 

NRW. S. 547) hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs 2 der Hochschule Ruhr West die folgende 

Änderungsordnung zur Bachelorprüfungsordnung für den Studiengang Internationales Handelsmanagement 

und Logistik einschließlich der dualen Studienform als Satzung erlassen: 
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Artikel I 

Änderung der Bachelorprüfungsordnung für den Studiengang Internationales 

Handelsmanagement und Logistik einschließlich der dualen Studienform   

 

Die Bachelorprüfungsordnung für den Studiengang Internationales Handelsmanagement und Logistik 

einschließlich der dualen Studienform der Hochschule Ruhr West vom 21.02.2013 (Amtliche 

Bekanntmachungen Nr. 16/2013) in der Fassung der Änderungsordnung vom 18.09.2013 (Amtliche 

Bekanntmachungen Nr. 32/2013) wird wie folgt geändert: 

           

 

1. § 22 wird durch folgende neue Regelung ersetzt: 

 

„§ 22 

Module und Modulprüfungen im Bachelorstudium 

 

(1) Die abzulegenden Module sind in den Anlagen 3 (Pflichtmodule; Module, die jede/r Studierende 

absolvieren muss) und 4 (Wahlmodule; Module, die jede/r Studierende wahlweise absolvieren 

kann) dieser Prüfungsordnung festgelegt. Anlage 3 ist fester Bestandteil der Prüfungsordnung. Die 

jeweils aktuell angebotenen Kataloge von Wahlmodulen werden vor Semesterbeginn über das von 

der Hochschule Ruhr West zur Verfügung gestellte System oder durch Aushang bekanntgegeben. 

Anlage 4 wird durch die jeweils aktuellen Kataloge ersetzt. Es müssen im Pflichtbereich 135 

Credits und im Wahlbereich 30 Credits erworben werden. Im Wahlbereich sind dabei zwei 

englischsprachige Module zu belegen. 

 

(2) Im Studiengang werden Studienschwerpunkte angeboten. Die Studierenden können einen 

Schwerpunkt wählen. In diesem Fall müssen sie mindestens fünf der angebotenen Module des 

betreffenden Wahlmodulkatalogs erfolgreich absolvieren; der gewählte Schwerpunkt wird dann auf 

Antrag im Zeugnis eingetragen.  
  

(3) In Wahlmodulen kann das Angebot der Veranstaltung von einer Mindestteilnehmerzahl abhängig 

gemacht werden. Einzelne Module werden auch in englischer Sprache angeboten. Nicht bestandene 

Wahlmodule sind durch andere bestandene Wahlmodule ersetzbar, ein nicht bestandenes 

englischsprachiges Wahlmodul kann jedoch nur durch ein bestandenes englischsprachiges 

Wahlmodul ersetzt werden. 

Näheres zu Inhalt, Qualifikationsziel und Lehrform der einzelnen Module legt das Modulhandbuch 

fest, das bei Bedarf von der Dekanin/ dem Dekan unter Mitwirkung der Lehrenden des 

Studiengangs aktualisiert wird. Eine Modulbeschreibung muss spätestens einen Monat vor Beginn 

des betreffenden Studiensemesters in der dafür geltenden Fassung erstellt und bekanntgemacht 

worden sein; sie kann nicht für das laufende Studiensemester geändert werden; für die Angabe der 

Prüfungsform gilt § 16 Abs. 2.“ 
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2. Anlage 2 wird durch folgende neue Anlage 2 ersetzt: 

„a) Übersicht über den Studiengang 
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b) Übersicht über die duale Studienform (praxisintergrierend) 
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3. Anlage 3 wird durch folgende neue Anlage 3 ersetzt: 

„Anlage 3: Pflichtmodule 

Zu erwerben sind 135 Credits. Es sind alle Module und alle Teilleistungen in den Modulen zu 

bestehen. Sind bei Modulen, die über zwei Semester gehen, 2 Teilprüfungen angegeben, so ist 

die erste Prüfung nach dem ersten der zwei Semester als Teilleistung auszustellen; die Credits 

werden zum Abschluss des Moduls insgesamt gutgeschrieben. 

Modulbezeichnung Regeltermin 

Prüfungs- 

periode 

C Prüfungs-

zulassungsvoraussetzung 

 

Grundlagen des internationalen  

Handelsmanagements 

Ende 1. Sem. 

(dual PI*: 2. 

Sem.) 

6  

Zentrale Grundlagen des BWL Studiums  Ende 1. Sem.  

(dual PI* : 1. 

Sem.) 

6  

Bilanz- und Erfolgsrechnung Ende 1. Sem.  

(dual PI*: 1. 

Sem.) 

6  

Deskriptive Statistik Ende 1. Sem.  

(dual PI*: 5. 

Sem.) 

6  

Weltwirtschaftsgeographie / 

Internationale Wirtschaftsstrukturen 

Ende 1. Sem.  

(dual PI*: 1. 

Sem.) 

6  

E-Commerce Ende 2. Sem.  

(dual PI*: 2. 

Sem.) 

6  

Kosten- und  

Leistungsrechnung 

Ende 2. Sem.  

(dual PI*: 2. 

Sem.) 

6  

Produktion- und Logistik Ende 2. Sem.  

(dual PI*: 4. 

Sem.) 

6  

Allgemeines Wirtschaftsrecht Ende 2. Sem.  

(dual PI*: 3. 

Sem.) 

6  

Mikro-/ Makroökonomie Ende 2. Sem.  

(dual PI*: 4. 

Sem.) 

6  
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Strategische Logistik und Supply Chain 

Management 

Ende 3. Sem.  

(dual PI*: 3. 

Sem.) 

6  

Investition und Finanzierung Ende 3. Sem.  

(dual PI*: 5. 

Sem.) 

6  

Marketing Ende 1. Sem.  

(dual PI*:6. 

Sem.) 

6  

Betriebliche Außenwirtschaft Ende 3. Sem.  

(dual PI*: 5. 

Sem.) 

6  

Interkulturelle 

Wirtschaftskommunikation 

Ende 6. Sem.  

(dual PI*: 8. 

Sem.) 

6  

Operative Logistik und Supply Chain 

Management 

Ende 3. Sem.  

(dual PI*: 3. 

Sem.) 

6  

Case Study Seminar in International 

Retail Management including Academic 

Writing    

Ende 4. Sem.  

(dual PI*: 4. 

Sem.) 

6  

Controlling I 

 

Ende 4. Sem.  

(dual PI*: 6. 

Sem.) 

6  

Internationale Fragen der  

Wirtschaftspolitik 

 

Ende 4. Sem.  

(dual PI*: 5. 

Sem.) 

6  

Betriebliche Steuern 

 

Ende 4. Sem.  

(dual PI*: 6. 

Sem.) 

6  

Internationales Management 

 

Ende 6. Sem.  

(dual PI*: 8. 

Sem.) 

3  

IT-gestützte Logistik und Supply Chain 

Management 

 

Ende 4. Sem.  

(dual PI*: 6. 

Sem.) 

6  

Handelscontrolling 

 

Ende 6. Sem.  

(dual PI*: 8. 

Sem.) 

6  

 

SWS =  Semesterwochenstunden 

C =  Credits 



 

 
8 Seite  Amtliche Bekanntmachung Nr. 16/2015 

 

TP =  Teilprüfung 

dual PI*= praxisintegrierende Variante der dualen Studienform“ 

                                

4. Anlage 4 wird durch folgende neue Anlage 4 ersetzt: 

 

„Anlage 4: Wahlmodule 

 

Zu erwerben sind mindestens 30 Credits aus dem Wahlbereich. Es sind dabei zwei englischsprachige 

Wahlmodule zu belegen. In den Wahlmodulen kann das Angebot der Veranstaltung von einer 

Mindestteilnehmerzahl abhängig gemacht werden. Nicht bestandene Wahlmodule sind durch andere 

bestandene Wahlmodule ersetzbar, ein nicht bestandenes englischsprachiges Wahlmodul kann nur 

durch ein bestandenes englischsprachiges Wahlmodul ersetzt werden. Der jeweils aktuell angebotene 

Wahlmodulkatalog wird vor Semesterbeginn über das von der Hochschule Ruhr West zur Verfügung 

gestellte System oder durch Aushang bekanntgegeben. Anlage 4 wird durch die jeweils aktuellen 

Bekanntmachungen ersetzt. 

 

Die Studierenden können einen Schwerpunkt wählen. In diesem Fall müssen sie mindestens fünf der 

angebotenen Module des betreffenden Wahlmodulkatalogs erfolgreich absolvieren; der gewählte 

Schwerpunkt wird dann auf Antrag im Zeugnis eingetragen. 

 

 

Katalog A: Handelsmanagement 

 

 

Modulbezeichnung Regeltermin 

Prüfungs- 

periode 

C Prüfungs-

zulassungsvoraussetzung 

 

Organisation und Human Ressource 

Management I 

 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Human Ressource Management II Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Grundlagen für 

Unternehmensgründungen und 

Innovationen 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Fremdbildanalyse: Länder/ 

Kulturwahrnehmung durch Medien   

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Financing and Risk Management with 

Case Studies (Englisch) 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  
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Pricing: Strategie, Umsetzung und 

psychologische Aspekte 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Wirtschaftsrecht II: Besonderes 

Wirtschaftsrecht 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

International Trade with Case Studies 

(Englisch) 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

International Law (Advanced) with Case 

Studies (Englisch) 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.)  

6  

Mapping Europe: Economic areas, 

historical developments, political 

institutions (Englisch)  

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.)  

 

6  

Net Economy (Englisch)  Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.)  

 

6  

 

 

Katalog B: Logistik 

 

 

Modulbezeichnung Regeltermin 

Prüfungs- 

periode 

C Prüfungs-

zulassungsvoraussetzung 

 

Grundlage für Unternehmensgründungen  

und Innovationen  

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Lean Junior Expert Instandhaltung Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Fremdbildanalyse: Länder/ 

Kulturwahrnehmung durch Medien 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Financing and Risk Management with 

Case Studies (Englisch) 

 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  
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Besonderes Wirtschaftsrecht/ 

Wirtschaftsrecht II 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

International Law (Advanced) with Case 

Studies (Englisch) 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Basic of Lean Management (Englisch) Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Mapping Europe: Economic areas, 

historical developments, political 

institutions (Englisch)    

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Logistik- und Transportrecht 

 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Current Topics of Operations & Supply 

Chain Management (Englisch) 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Fabrikplanung und 

Produktionsoptimierung 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Produktionsverfahren Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Porduktionsplanung und –steuerung Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

Total-Qualioty-Management/ Six Sigma 

 

Ende 5. Sem.  

(dual PI*: 7. 

Sem.) 

6  

 

SWS =  Semesterwochenstunden 

C =  Credits 

dual PI*= praxisintegrierende Variante der dualen Studienform“ 
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Artikel II 

Inkrafttreten 

 

(1) Diese Ordnung zur Änderung der Bachelorprüfungsordnung für den Studiengang Internationales 

Handelsmanagement und Logistik tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Hochschule Ruhr West in Kraft. Sie gilt für alle Studierenden, die ihr 

Studium ab dem Wintersemester 2015/ 2016 im Bachelorstudiengang Internationales 

Handelsmanagement und Logistik  sowie  im dualen Bachelorstudiengang Internationales 

Handelsmanagement und Logistik an der Hochschule Ruhr West am Campus Mülheim an der Ruhr 

aufnehmen. 

 

(2) Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2015/2016 aufgenommen und es noch nicht 

abgeschlossen haben, erhalten bis zum Ablauf des 31.08.2019 Gelegenheit, es nach den in der 

Bachelorprüfungsordnung vom 21.02.2013 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 16/2013) in der 

Fassung der Änderungsordnung vom 18.09.2013 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 32/2013) 

enthaltenen Bestimmungen abzuschließen. Auf Antrag, der beim Prüfungsausschuss zu stellen ist, 

können diese Studierenden auch nach dem Curriculum dieser Bachelorprüfungsordnung 

abschließen. Die bereits erbrachten Leistungen werden dabei im Rahmen der gültigen Vorschriften 

angerechnet. Der Antrag auf Anwendung dieser Bachelorprüfungsordnung ist schriftlich zu stellen 

und unwiderruflich. 

 

(3) Auf Studierende, die keinen Antrag gemäß Abs. 2 gestellt haben, das Studium jedoch bis zum 

31.08.2019 noch nicht abgeschlossen haben, findet dann diese Bachelorprüfungsordnung 

Anwendung. Die bisherigen Studienzeiten werden von Amts wegen angerechnet. Die bisher 

erbrachten Leistungen werden bei Übereinstimmung der Modulinhalte auf Antrag angerechnet. Für 

Studierende, die das Studium ab dem Wintersemester 2015/2016 in einem höheren Semester 

aufgenommen haben, gelten die zuvor getroffenen Regelungen entsprechend. 

 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrats des Fachbereichs 2 der Hochschule Ruhr 

West vom 13.05.2015 und der Überprüfung durch das Präsidium vom 20.05.2015. 

 

 

Mülheim an der Ruhr, 29.05.2015                                                  

Der Dekan des Fachbereiches 

gez. Prof. Dr. Werner Halver                     

                          Bekanntgegeben und veröffentlicht durch den Präsidenten der Hochschule Ruhr West. 

Mülheim an der Ruhr, 29.05.2015  

Die Präsidentin 

gez. Prof. Dr. Gudrun Stockmanns 

 


